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Schlüssel in neuer Hand 
Kusterin Maria Menzel gibt an Brigitte Walter ab 

Marsberg. ' Li_ 

Mit einem feierlichen Gottes­
dienst wurde Maria Menzel 
nach 17 Amtsjahren als Küs­
terin der LWL-Klinik Mars­
berg verabschiedet. Die ka­
thoUsche Krankenhausseel­
sorgerln Hildegard llimmel 
freut sich, schon kurz Dach 
dem Dienstende des l{ÜstCT­
ehepaares Menzel mit Brlgit­
te Walter eine engagierte 
neue Küsterin zu begrüßen. 

llimmel lobte das außerge­
wöhnliche Engagement von 
Maria Menzel sowie von ih ­
rem Mann Alois, der sie in all Vielen bekannt: die neue 
den Jahren tatkräftig w1ter ­ Küsterin Brigitte Walter. 
stützte. Das Ehepaar Menzel 
war für die äußere Vorberei ­ kommen die ,Küsters' der Kli­
tung der Gottesdienste W1d nikkirche," so Himmel. 
die Aufsicht über das Kirchen­
gebäude zuständig, Dabei ha ­ Händchen für 
ben sie über die Kirche als Ge ­ Dekorationen 
bäude und litu rgischen Ver­

sammlungsort sowie als Mitte 

des pastoralen Wirkens ge­ Ihre NachfoJgerin Brigitte 

wacht. Mit ihrer Arbeit haben Walter ist Mitarbeitenden, Pa­

sie ganz entschieden zur posi ­ tienten und Bewolmern der 

tiven Atmosphäre in der LWl.­ Marsberger Einrichtungen 

Klinik beigetragen. "Und schon seit Jahren bekannt. 

nicht n ur wi r Menschen, auch Zmn einen aus illl'er Tätigkeit 

der heilige Geist kehrt am im Cafe Treffpunkt - do rt ha­ Hildegard Himmel (links) dankte gemeinsam mit der evan­

li ebsten da ein , wo eine Atmo ­ ben sie vor allem Patienten, gelischen Krankenhausseelsorgerin Antje Hirland (rechts) 

sphäre von Achtsamkeit und Bewohner, aber auch ihre Kol ­ den Menzels für ihre Arbeit. 

Liebe herrscht" , resümierte legen wegen ihrer Freundlich ­

die Krankenhausseelsorgerin. keit lieb gewonnen. Mitarbei­

Himmel attestierte dem Ehe ­ leI schätzen sie darüber hi­

paar Menzel eine große Liebe naus auch wegen ihrer Stilsi­

zu der Kirche der LWl.-Klinik cherheit. So gab sie durch ihr 

sowie zu den Menschen der besonderes Händchen fÜI ge­

Einrichtung. Zudem lobte sie schmackvolle Dekorationen 

die Zuverlässigkeit und die zahlreichen Veranstaltungen 

Hilfsbereitschaft der Menzels und besonderen Anlässen ei­

sowie die zahlreichenKontak­ ne elegante Note. Ihre beiden 

te zu den Mitarbeitern am Stärken stellen für dje Klinik­

Standort Weist 45. kirche eine nützliche Berei ­


Bevmndernswert bleibe chenrug dar. 
auch ihre hohe ldentifikation So wird Brigiue Walter zu­
m it der Klinikkirche. "Sie wa ­ künftig als Küslerin Goltes ­
ren sicherlich ein wichtiges dienste liebevoll vorbereiten 
Aushängeschild der LWL-Ein ­ W1d das optische Erschei­
richtW1gen für die Marsber­ nW1gsbild der LWL-Kirche an­
ger. Es war immer klar, hier sprechend gestalten. 
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